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Verkehrslage

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Ein 27 Jahre alter Peugeotfahrer musste an einer geschlossenen Bahnschranke in der Edderitzer Straße in Köthen
verkehrsbedingt warten. Dies bemerkte eine sich hinter ihm befindliche 49-Jährige VW-Fahrerin zu spät und fuhr auf. Der
Gesamtschaden wurde mit rund 1.100 Euro angegeben. Der Verkehrsunfall ereignete sich am 17.12.2024 gegen 16.30 Uhr.

Unfallflucht

Beim Befahren der Rudolf-Breitscheid-Straße in Köthen stieß ein unbekannter Nutzer eines LKW zwischen dem 14. und
17.12.2024 gegen die Dachrinne eines Wohnhauses, wobei diese nicht nur unerheblich beschädigt wurde. Der finanzielle
Umfang beläuft sich auf schätzungsweise 500 Euro. Anstatt an der Unfallstelle zu verbleiben, verließ er diese unerlaubt in
Richtung Robert-Blum-Straße.

Wildunfall

Zu einem Zusammenstoß mit einem Reh kam es am 18.12.2024 gegen 7 Uhr auf der L 148. Ein 22-Jähriger war mit seinem
PKW Audi zwischen Dohndorf und Gerlebogk unterwegs, als plötzlich und unerwartet vor ihm ein Reh auf die Fahrbahn lief.
Trotz eingeleiteter Gefahrenbremsung konnte eine Kollision mit dem Wildtier nicht verhindert werden. Die Schadenssumme
am PKW wurde mit ungefähr 300 Euro beziffert. Das Reh verendete noch vor Ort. Während der Unfallaufnahme bemerkten
die Beamten beim Fahrzeugführer Anzeichen, die auf einen Betäubungsmittelkonsum hindeuteten. Ein Drogenvortest
bestätigte sodann den Verdacht. Der 22-Jährige musste sich einer Blutprobenentnahme unterziehen. Die Weiterfahrt wurde
vorerst untersagt.

Verkehrsunfall mit Personenschaden

Gegen 11.30 Uhr des 18.12.2024 befuhr ein 17-Jähriger mit einem PKW VW die K 1241 aus Richtung Güterglück in Richtung
B 184. In der Ortslage Moritz kam es zu einer Kollision mit einem Transporter einer 37 Jahre alten Frau, die die Kreisstraße
aus Richtung Moritz kommend in Richtung Töppel überqueren wollte. Beide Fahrzeuge waren nicht mehr fahrbereit. Ein
Abschleppdienst kam zum Einsatz. Der Gesamtschaden bemisst sich auf rund 13.000 Euro. Sowohl der VW-Fahrer als auch



ein Mitinsasse wurden leicht verletzt. Eine medizinische Versorgung wurde jedoch vor Ort abgelehnt.

Geschwindigkeitskontrolle

Die Polizei überwachte am 17.12.2024 in der Parkstraße in Bitterfeld-Wolfen die Einhaltung der innerörtlichen
Geschwindigkeit. Im Zeitraum von 15 bis 16.30 Uhr konnten fünf Fahrzeugführer festgestellt werden, die die zulässige
Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h nicht eingehalten hatten. Der Spitzenreiter war mit 53 km/h unterwegs.

Kriminalitätslage

Diebstahl

Auf winterliche Dekoration hatten es Diebe in Sandersdorf-Brehna abgesehen. Die Unbekannten stahlen zwischen 18 und
21 Uhr des 17.12.2024 einen gelben Weihnachtsstern mit einem Durchmesser von ungefähr 60 cm, der an einem Wohnhaus
in der Schillerstraße angebracht war. Das Diebesgut hat einen Wert von circa 70 Euro.

Brandereignis

Aus bislang unbekannter Ursache brach auf einem Grundstück einer Gartenanlage in der Auenstraße in Greppin am
17.12.2024 gegen 20 Uhr ein Feuer aus. Zwei Nebengelasse wurden in Mitleidenschaft gezogen und standen in Vollbrand.
Durch den zeitnahen Einsatz der Feuerwehr konnte ein Übergreifen der Flammen auf eine sich in unmittelbarer Nähe
befindliche Gartenlaube verhindert werden. Die Schadenssumme wurde mit rund 1.000 Euro angegeben. Die Ermittlungen
zur Brandursache wurden aufgenommen und dauern an.

Diebstahl

Ein Ladendieb konnte am 17.12.2024 kurz nach 13 Uhr in Sandersdorf-Brehna dingfest gemacht werden. Der Mann hatte
alkoholische Getränke im Wert von etwa 20 Euro in seinem Einkaufskorb verstaut und wollte damit ohne zu bezahlen das
Ladengeschäft in der Straße der Neuen Zeit verlassen. Einer 24-jährigen Angestellten entging das nicht. Sie stellte sich ihm
in den Weg und musste später sogar den Getränkemarkt zeitweise schließen, da der 61 Jahre alte Mann immer wieder
Versuche unternahm, das Geschäft zu verlassen. Durch eine hinzugerufene Polizeistreife wurde die Identität des Seniors
festgestellt werden. Gegen ihn wurde ein Ermittlungsverfahren eingeleitet. Das Diebesgut verblieb im Einkaufsmarkt.

Diebstahl

Wie am 18.12.2024 polizeilich bekannt wurde, durchtrennten und entwendeten Kabeldiebe offenbar in der Nacht vom 15.
zum 16.12.2024 die oberirdisch verlegte Leitung eines Telekommunikationsdienstleisters zwischen den Ortschaften
Lennewitz und Wehlau. Die Täter erbeuteten so Kupferkabel in einer Länge von über eintausend Metern. Der Stehlschaden
bemisst sich auf annähernd 13.000 Euro.
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